
Berufskraftfahrer/-in 

Woran Sie Spaß haben sollten: 

Wenn Sie diesen Beruf erlernen möchten, dann ist es wichtig, dass Sie  
 Spaß am Fahren haben, 
 einen guten Orientierungssinn haben, 
 gerne eine überwiegend sitzende Tätigkeit ausüben aber auch mal körperlich arbeiten 

können, 
 gerne auch mal auswärts übernachten 
 und auch gerne alleine arbeiten.  

 

Was Sie lernen werden:  

Je nach Ihren Vorlieben können Sie in der Personenbeförderung oder im Güterverkehr 
arbeiten. In der Personenbeförderung führen Sie Linien- bzw. Reisebusse oder ein Taxi. 
Hierfür sollten Sie gerne mit Menschen zu tun haben. Im Güterverkehr transportieren Sie 
Güter mit Lkws aller Art, häufig als alleiniger Fahrer, auf Langstrecken manchmal auch zu 
zweit. 
 
Das Einsatzgebiet von Berufskraftfahrern kann sich über viele Länder erstrecken 
(Fernverkehr) oder auch nur wenige Stadtgebiete umfassen (Nahverkehr). Im Berufsalltag 
verbringen Berufskraftfahrer die überwiegende Zeit am Steuer. Im Fernverkehr werden auch 
die Ruhezeiten zum Großteil in der Fahrzeugkabine verbracht. 
 
Inhalte der Qualifizierung sind daher zum Beispiel: 

 das Auf- und Entladen von Gütern,  
 Sicherung der Ladung, 
 Kontrollieren und Warten des Fahrzeugs  
 Betriebssicherheit des Fahrzeugs, 
 Festlegen der Fahrtstrecke,  
 Erledigen von Zollformalitäten, 
 Gefahrguttransporte, 
 Straßen- und Verkehrsrecht.  

 

Wie lange die Qualifizierung dauert: 

Die nach dem Berufsbildungsgesetz (BBiG) anerkannte Qualifizierung dauert 3 Jahre. Alle 5 
Jahre muss eine Weiterbildung zur Verkehrssicherheit und ökonomischem Verkehrsverhalten 
absolviert werden. 

Wo Sie später arbeiten können 

Hauptsächlich arbeiten Berufskraftfahrer/-innen in Transportunternehmen des Güter- und 
Personenverkehrs, z.B. Speditionen, kommunalen Verkehrsbetrieben oder Bus-Reiseunter-
nehmen. Darüber hinaus sind sie unter anderem bei Post- und Kurier- oder Abschlepp- und 
Pannendiensten tätig. Der Baustofftransport und Betriebe der Getränkeherstellung oder der 
Abfallwirtschaft eröffnen weitere Arbeitsfelder. 
 

…. Und wenn Sie dann höher hinaus wollen…: 

Weiterbildungsmöglichkeiten bestehen zum Verkehrsfachwirt, Kraftverkehrsmeister, 
Fachkraft für Lagerlogistik und Speditionskaufmann (z.B. Disponent). 
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